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  Die letzten drei Jahre Tischtennis,  
     ein Wellental der Gefühle!  
Corona-Pandemie, Aufstiege, Austritte, unsportliches Benehmen. Kampf um 
den Klassenerhalt. Eine Chronologie der letzten 3 Jahre. 

  
Es begann im März 2020 mit dem ersten Lockdown. 
Plötzlich war alles anders. Kein Training, keine 
Meisterschaft, Chaos in den Sportvereinen, Firmen  
und im privaten Umfeld. 
Spielte man Meisterschaft, wurde unterbrochen und 
schließlich abgebrochen. 
Eine teils verfälschte Meisterschaft, kaum 
Möglichkeiten zu trainieren. 
Zu allem Überfluss durfte man nur mit 3G-Regel 
(geimpft-genesen-getestet) spielen. 
Diese oft weit überzogenen  Maßnahmen machten 
aus einem Hobby eine Tortur. 
Nun da diese Pein vorbei war, kamen neue Probleme 
und Sorgen auf den Verein zu. 
 

Langjährige Spieler verließen den Club und suchten  
sich neue Herausforderungen. Eine deutliche 
Schwächung war die Folge. Nach dem tollen Aufstieg 
von zwei Dritte-Klasse-Mannschaften in die 2. Klasse 
der nächste Dämpfer. 
Ein HCV-Spieler sorgt mit undisziplinierten 
Benehmen für Aufsehen. 
Die Vereinsleitung sah sich gezwungen den Spieler 
zu sperren und abzumelden. 

Trotz all dieser mehr als unangenehmen Vorfälle, 
gibt es aber mit dem in letzter Sekunde geschafften 
Klassenerhalt der beiden Zweite-Klasse-
Mannschaften schlussendlich doch noch etwas zu 
feiern. 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

EHRE WEM EHRE GEBÜHRT: 
Er begann als Unterstufenspieler im Globus Saal bei Globus/Volksstimme. Der kleine schüchterne und 
zurückhaltende Bursche war damals noch überhaupt nicht einschätzbar. Wie würde er sich beim Tischtennis 
entwickeln, wie lange spielt er überhaupt, wie passt er auf Sicht zu unserem Verein? 

Nun nach 40 Jahren Mitgliedschaft in unserem Verein können diese Fragen klar beantwortet werden. 
Martin Hülferding, so hieß der kleine Junge von damals, ist heute eine tragende Säule des HCV. 
Er ist einer unserer stärksten Spieler, immer zuverlässig und mit Einsatz bei der Sache. 
Als Obmann-Stellvertreter hat er eine wichtige Aufgabe im Verein und ist weder als Spieler, noch als Funktionär 
und schon gar nicht als Mensch mehr weg zu denken.             Martin ist einfach HCV! 
 

             
 

     



 

 

 

Der Vereinsvorstand des HCV für die nächste Amtszeit 
 
Obmann:                                Siegfried A. Klemetsch 
 
Obmann-Stellvertreter:             Martin Hülferding 
 
Obmann-Stv. & Kassier:            Claudia Dala 
 
Kassier-Stv & Ehrenobmann:     Traude Klemetsch   
 
Schriftführer:                           Stefan Stagl 
 
Kontrolle:                                Peter Simunek 
 
                                             Bogdan Sobarnia 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

                 “Urlaubsfreuden“ 
 
                      
                   Siegfried A. Klemetsch       Mobil: +43 660 3424746 
                   
                  Telefon: +43 1 503 88 11-27    Fax: +43 1 503 88 11-22 
                  E-Mail: Siegfried.Klemetsch@botros.at 
                  Homepage: https://siegfriedklemetsch0.wixsite.com/reise  
 

 

 

Reflektionen vom 17.06.2023                                                         Siegfried A. Klemetsch 
 
 

Anlässlich des 3. Sommerfests des HCV im Stammrestaurant „ Zu den Drei Linden“ wurde auch die erste 
Generalversammlung nach der Corona-Pandemie abgehalten. 
Der Wahlvorschlag brachte zwar keine personellen Änderungen kurzfristig mit sich, versprach aber  
langfristige Umstrukturierungen. 
Ich habe bei diesem Anlass angekündigt bei der nächsten Wahl in 4 Jahren nicht mehr als Obmann zu 
kandidieren. Das ist ein sehr gut überlegter Schritt, der früher oder später notwendig wurde. Es gibt viele 
Gründe dafür. 
Wenn man ab dem 17. Lebensjahr in den verschiedensten Funktionen in einem Verein tätig war, von 
Nachwuchsbetreuer über Damen-Sektionsleiter, Kassier, Obmann-Stellvertreter bis zum Obmann wird es 
nach so vielen Jahren Zeit sich zurück zu ziehen. 
Nun stellt sich natürlich die Frage, wie geht es danach weiter? In spätestens zwei Jahren sollte eine 
intensive Diskussion über die Nachfolge bzw. über die Zukunft des Vereins beginnen. 
Spieler, Mitglieder aber auch Freunde des HCV sind herzlich eingeladen Ihre Ideen und Vorstellungen 
einzubringen. 
Eines ist aber klar: Der HCV arbeitet weiter an seiner Zukunft.  
Zukunft = Veränderung /  Veränderung = Neuausrichtung und Weiterentwicklung! 
 


